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Änderungsantrag zu L-02

Von Zeile 54 bis 57:
Frauenhausplätze sowie die Beratungsangebote ausbauen, damit jede Frau mit ihren Kindern den
Schutz und die Sicherheit finden kann, die ihr zusteht. Die Deeskalationshaft ist erforderlich, um im
äußersten Fall, wenn alle anderen staatlichen Maßnahmen nicht mehr helfen, Betroffene effektiv zu
schützen.Frauen mit Kindern haben ein höheres Risiko, von (Ex-)Partnerschaftsgewalt betroffen zu sein,
und häufig beginnt oder verschlimmert sich Partnerschaftsgewalt in der Schwangerschaft. 

Um Frauen vor Zwangskontrolle gewaltausübender Väter zu schützen, muss weiterhin - anders als von
der Bundesregierung geplant - das alleinige Sorgerecht bei nicht-verheirateten Müttern gelten, solange
keine Sorgeerklärung abgegeben wurde. Die Deeskalationshaft ist erforderlich, um im äußersten Fall,
wenn alle anderen staatlichen Maßnahmen nicht mehr helfen, Betroffene effektiv zu schützen.

Begründung

Beschluss der LAG Frauen vom 05.06.2026

Landesdelegiertenkonferenz GRÜNE NRW - Köln
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